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SÜDBLICK BERGEDORF

Diese Fragen wurden seit dem Sommer 
bereits erfolgreich auf unterschiedli-
chen Veranstaltungen diskutiert. Ei-
nigkeit bestand bei den Teilnehmern 
der Treffen darin, dass das aufgebaute 
Netzwerk an Aktiven weiter bestehen 
soll. Man verständigte sich darauf, ei-
nen Stadtteilverein zu gründen. Aktu-
ell wird ein Satzungsentwurf für den 
Verein erarbeitet. Für die Arbeit im zu-
künftigen Vorstand haben sich bereits 
Personen gemeldet. 
Das Gebietsmanagement möchte an 
dieser Stelle alle interessierten „Süd-
ler“ und engagierte „Nachbarn“ aus 
dem Umfeld des Fördergebiets zur 
Gründungssitzung am 23. Januar 2020 
einladen. Diese wird um 17.30 Uhr im 
Stadtteilbüro Bergedorf-Süd stattfin-
den. Im Anschluss soll dann der jähr-
liche Neujahrsempfang ab 19.30 Uhr 

im derzeitigen Popupstore Sachsentor 
(Sachsentor 50) folgen. Aushang dazu 
demnächst auch am Stadtteilbüro. 
Worum geht es genau? Nach dem Aus-
laufen der RISE-Förderung sollen die 
erfolgreichen Projekte, Prozesse und 
Strukturen fortgeführt werden. Aktivie-
ren, Beteiligen und Vernetzen, all dies 
soll auch weiterhin geschehen - hier-
zu braucht es aktive Akteure: Vereine, 
Verbände, Unternehmen und auch Ein-
zelpersonen, die sich gerne für Berge-
dorf-Süd einbringen möchten. 
Ob bereits engagiert oder „nur“ inte-
ressiert, ob zum Thema Sachsentor, 
Kunst oder Musik - wir sind uns sicher, 
hier ist auch zukünftig für viele „Süd-
ler“ etwas dabei. Aktuell haben sich 
drei Schwerpunktthemen herauskris-
tallisiert, die auch künftig weiter bear-
beitet werden sollen. 

Kultur: Mit dem Neubau des Körber-
Hauses und der geplanten Sanierung 
der Hasse-Aula, werden große Kultur-
projekte im Fördergebiet umgesetzt. 
Zudem gibt es zahlreiche Projekte und 
Aktivitäten der „Geschichts- und Kul-
tur-AG Bergedorf-Süd“ (wie z.B. das 
Literaturfrühstück, Filmvorführungen, 
Stadtteilrundgänge und das Stadtteil-
zeichnen), die den Baustein Kultur zu 
einem zentralen Thema in Bergedorf-
Süd machen. Die aufgebauten und 
zum Teil bereits eigenständig sehr er-
folgreich laufenden Projekte sollen 
auch künftig gefördert und die Netz-
werkarbeit verstetigt werden. 
Lokale Ökonomie: Das RISE-Gebiet mit 
der Förderkulisse „Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren“ hat seit 2018 vor allem 
durch den Aufbau und die Organisa-
tion des Runden Tisches Einzelhandel 

und die Aktivitäten zum Leerstands-
management nochmals an Fahrt ge-
wonnen. Langfristiges Ziel ist es, eine 
Stärkung und bessere Vermarktung 
des Standorts zu erreichen. Bereits ge-
startete Aktivitäten, wie zum Beispiel 
Popup-Stores in leerstehenden Laden-
geschäften, sollen möglichst fortge-
führt werden. 
Beteiligung und Selbstorganisation 
von Akteuren: Auf den Mitgliederver-
sammlungen soll künftig - wie bei den 
bekannten Beiratssitzungen – mehr-
mals im Jahr zu Entwicklungen und 
Geschehnissen im Gebiet informiert 
werden. Auch den Verfügungsfonds 
soll es nach Ablauf des Förderzeit-
raums weiterhin geben. Dieser wird 
für kleinere Projekte und Maßnahmen 
Mittel zur Verfügung stellen. So ergibt 
sich für Vereine, Träger und Einzelak-
teure die Möglichkeit, weiterhin kleine 
Projekte umzusetzen, große Entwick-
lungen zu begleiten und bei der Selb-
storganisation mitzuwirken. 
Für alle sicherlich eine tolle Gelegen-
heit an der weiteren Entwicklung des 
Quartiers mitzuwirken und sich für ein 
lebendiges Bergedorf-Süd einzuset-
zen. Also, den 23. Januar schon no-
tiert? Wir freuen uns auf Sie! 

EINLADUNG ZUR VEREINSGRÜNDUNG UND ZUM NEUJAHRSEMPFANG 2020

Das RISE-Fördergebiet Bergedorf-Süd (RISE – Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung) und die Betreuung 
durch die Gebietsentwicklung enden mit Jahresablauf 2020. Wie kann das Erreichte fortgeführt werden und welche 
Projekte und Maßnahmen sollten noch hinzukommen?

WIR SIND BEI FACEBOOK!

Seit rund einem Jahr ist das Stadt-
teilbüro Bergedorf-Süd nun auch 
bei Facebook präsent. Hier veröf-
fentlichen wir in regelmäßigen Ab-
ständen aktuelle Neuigkeiten zu 
Projekten und Veranstaltungen im 
Fördergebiet Bergedorf-Süd. Auch 
die neuen Projekte Literaturcafe 
und Urban Sketcher sind dort zu fin-
den. Der Account bei Facebook wird 
somit als Ergänzung zu den schon 

bestehenden Kommunikationska-
nälen (Newsletter, Stadtteilzeitung, 
Website, Stadtteilbüro) genutzt. 
Abonnieren oder „liken“ auch Sie 
gerne unsere Seite auf Facebook 
und bleiben Sie somit immer auf 
dem neusten Stand. Unsere Face-
book-Seite finden Sie unter folgen-
dem Link: 
https://www.facebook.com/@stadt-
teilbuerobergedorfsued
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Bergedorfer Straße 158
Uhrzeit: 17.30 Uhr

NEUJAHRSEMPFANG

ORT:
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Südblick Bergedorf

MITTEN IM BERGEDORFER ZENTRUM: DAS ATHLEVO 
CROSSFIT - SPORTANGEBOTE FÜR DIE GANZE FAMILIE

Im „Athlevo CrossFit“- Sportstudio 
haben Sportbegeisterte die Möglich-
keit auf einer Fläche von 330qm zu 
trainieren. Im Februar 2017 öffnete das 
Sportstudio seine Türen in der Berge-
dorfer Straße 121 und zieht seither vie-
le Bergedorfer an, die sich für Crossfit, 
Laufen & Yoga interessieren. Die be-
sondere Fitnessstrainingsmethode be-
inhaltet verschiedene Sporteinheiten 
in denen Gewichtheben, Sprinten und 
Eigengewichtsübungen wie auch Tur-
nen miteinander verbunden werden. 
Der Inhaber Thorben Külper spricht 
von einem funktionalen Studio, wel-
ches trotz der Vielfalt an Sportangebo-
ten in Bergedorf, dennoch gefehlt hat. 
Egal ob beim Laufen, Rudern, Lang-
hantel- oder Kettlebellworkout  - beim 
gemeinsamen Training wird sich über 
verschiedene Themen ausgetauscht 
und so manches Mal entstehen auch 
dadurch neue Freundschaften. Bei 
uns ist es nicht nur familiär, es trainie-
ren auch Familien hier zusammen. So 
kommen nicht nur die Eltern mit ihren 
Kindern zum Training,  sogar der Opa 
ist teilweise auch mit dabei“, freut sich 
der Sportwissenschaftler. Möglich 
wird das durch das flexible Angebot 
im Athlevo. So gibt es mit CrossFit 
Kids auch an zwei Tagen in der Woche 
ein spezielles Angebot für Kinder, dass 
es den Eltern ermöglicht an einem der 
zahlreichen Kurse oder Workouts teil-
zunehmen. „Es sind insbesondere die 
freundlichen Menschen im Stadtteil 
und der direkte Zugang zur Natur, die 
mich mit  Bergedorf verbinden. Die 
familiäre Atmosphäre erlebe ich nicht 

Ob Muskelaufbau, Fettverbrennung, Vorbereitung auf Wettbewerbe oder Verbesserung 
der allgemeinen Fitness: die Sportler/innen und das eigene gute Gefühl in der Gemein-
schaft stehen im Athlevo auf dem ersten Platz. Daran arbeitet die Athlevo CrossFit 
Familie an sieben Tagen in der Woche. 

nur im Studio, sondern auch im direk-
ten Umfeld und im Alltag“, beschreibt 
er seine Bindung zum Quartier. „Egal 
ob bei der ersten CrossFit Class um 
8.00 Uhr oder beim letzten Workout 
von 20.30 bis 21.30 Uhr. 
Neben dem beliebten Kursprogramm, 
sind es auch Trainingseinheiten die 
draußen stattfinden und gut ange-
nommen werden von den Teilneh-
mern. Dazu zählen z. B. Lauftraining 
im Gehölz und/oder Billtalstadion und 
„Stand up Paddling“ auf der Dove Elbe 
bei passendem Wetter, aber auch Be-
ratungsangebote für gesunde Ernäh-
rung und Personaltraining. Gerade das 
Billtalstadion und das nahanliegende 
Waldstück eignen sich sehr gut für 
Outdoor-Trainingseinheiten. 
Thorben Külper beschreibt das Ge-
schlechterverhältnis der mittlerweile 
rund 220 Mitglieder als ausgeglichen 
(etwa 53 % Männer und 47 % Frauen), 
die im Studio angemeldet sind. Von 
Jung bis Alt sind die Mitglieder sport-
lich aktiv, welches sich in der Alters-
spanne von 7 bis 77 Jahren zeigt. Die 
Besonderheit des „Athlevo CrossFit“- 
Sportstudio steckt nicht nur in der Art 
und Weise, wie Menschen für diese 
Sportart begeistert und motiviert wer-
den können, sondern auch der Aspekt, 
dass sich ihre Mitglieder als Familie 
verstehen. Auf regelmäßig stattfin-
denden Sommer- und Weihnachtsfei-
ern kommt dies ebenfalls zum Aus-
druck und beweist ein weiteres Mal 
mehr, wie wichtig das Miteinander im 
Sport ist. „Wir freuen uns auch, dass 
wir neben den zahlreichen Workouts 

und Kursen im sportlichen Bereich mit 
der Ernährungsberatung und einer in 
der Fläche angesiedelten Physiothera-
peutin ein ganzheitliches Angebot bie-
ten können. So lassen sich mit einem 
Besuch gleich zwei oder drei Themen 
oder Termine erledigen bzw. besteht 
die Möglichkeit, sich den Alltag etwas 
einfacher zu gestalten“. 
Mit „Kaffee & Kilos“ steht in Kürze ein 
neues Projekt an, bei dem alle Sport-
begeisterten herzlich zum mitmachen 
eingeladen sind. Hierbei geht es dem 
engagierten Bergedorfer darum, ge-
meinsam mit dem Inhaber der Kof-
feinschmiede aus der Bergedorfer 
Schloßstraße etwas gegen die Leer-
stände im Fördergebiet zu tun. Am 
5. Januar 2020, dem ersten Verkaufs-
offenen Sonntag, werden die beiden 
im Sachsentor 50 von 13.00 bis 18.00 
Uhr ein buntes Programm auf die Bei-
ne stellen, bei dem man sich sowohl 
sportlich betätigen kann, aber es sich 
bei einem leckeren Stück Kuchen oder 
einer Kaffeespezialität auch gut gehen 
lassen kann. „Wir möchten einfach 
mal zeigen, was in einer Fläche alles 
so möglich ist und bringen auch gerne 
etwas Lokalkolorit mit. Das ist hier in 
Bergedorf ja auch nicht ganz unwich-
tig“, schmunzelt er. 
Also, wer den Gang ins Studio viel-
leicht doch noch scheut, hat Anfang 
Januar eine gute Möglichkeit sich ganz 
ungezwungen einen ersten Eindruck 
vom umfangreichen Angebot des Ath-
levo zu machen. Für weitere Informati-
on besuchen Sie gern die Internetseite 
unter: www.athlevo.de

BERGEDORFER 
HELFEN!  
TOMBOLA 2019

Bei der WSB-Initiative „Bergedorfer 
helfen!“ können bis zum 18. Dezember 
wieder tolle Preise im Gesamtwert von 
35.000 € gewonnen werden. Mit etwas 
Glück haben Sie die Chance schöne 
Preise, wie z. B. Familien-Jahreskarten 
für Hagenbecks Tierpark, Einkaufs- 
und Parkgutscheine oder Kinokarten 
zu gewinnen, die von Bergedorfer Un-
ternehmen und Händlern gespendet 
wurden. 
Die „Verkaufsstellen“ für die Lose sind 
zu erkennen an einem großen Aufkle-
ber im Schaufenster. Auch zahlreiche 
Unternehmen aus dem Fördergebiet 
wie bspw. die Koffeinschmiede, Papy-
rus, Pluspunktapotheken und Malibu 
sind als Spender und Verkaufsstelle 
mit dabei. Informationen zur aktuellen 
Tombola sowie auch zur Ausgabe der 
Gewinne zu den einzelnen Losnum-
mern finden Sie unter: 
www.wsb-bergedorf.de/tombola
Die Gewinner sowie die Hauptpreise 
werden am Mittwoch, den 18. Dezem-
ber 2019, um 19.00 Uhr auf dem Ber-
gedorfer Wichtelmarkt verkündet und 
übergeben. Die übrigen Preise können 
mit dem Originallos sofort beim Spen-
der abgeholt werden. 
Der Erlös der diesjährigen Tombola 
geht an die DLRG Bergedorf, damit im 
kommenden Jahr Schwimmkurse für 
Kinder aus Familien angeboten wer-
den können, die sich einen solchen 
Kurs nicht leisten können. Somit ist 
der Kauf von einem oder besser sogar 
mehreren Losen eine gute Sache. Wir 
drücken allen die Daumen!

EINLADUNG ZUM
NEUJAHRSEMPFANG

Thorben Külper im Trainingsbereich des Studios an der Bergedorfer Straße 

MITMACHEN

Die Zeitung ‚Südblick Bergedorf‘ 
berichtet über Projekte und Planun-
gen in Bergedorf-Süd.
Es besteht auch die Möglichkeit, 
über weitere Themen im Stadtteil 
zu informieren.
Wir laden Sie ein, diese Zeitung 
mitzugestalten! Möchten Sie Ihre 
Einrichtung, Ihren Verein, Ihre Initi-
ative vorstellen, eine Veranstaltung 
ankündigen oder über eines Ihrer 
Projekte berichten?
Hierfür gibt es Platz im ‚Südblick 
Bergedorf‘!
Senden Sie uns Ihre Artikel per Post 
in die Bergedorfer Straße 158 oder 
per E-Mail an bergedorf-sued@
steg-hamburg.de.
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GEBIETSENTWICKLUNG
BERGEDORF-SÜD

Aktuell blicken alle Besucher des CCB 
auf eine Baustelle wenn sie über die 
Brücke laufen, denn: das KörberHaus 
kommt! Unter diesem Motto eröffne-
ten Bezirksamtsleiter Arne Dornquast, 
Susanne Kutz, Leiterin des Haus im 
Park der Körber-Stiftung und der Cen-
termanager des CCB Lutz Müller am 
29. Oktober 2019 die Ausstellung. Die 
zukünftigen Partner des KörberHauses 
informierten an diesem Tag vor Ort 
über ihre Institutionen. Mit dem Kör-
berHaus soll in der Mitte Bergedorfs 
ein neuer Treffpunkt für die in Berge-

dorf lebenden Menschen entstehen. 
Das neue Kultur- und Begegnungs-
zentrum wird sich auf der Halbinsel 
im historischen Binnenhafen befinden 
und grenzt bahnhofsnah an das CCB 
sowie die Bergedorfer Straße. Mit ei-
ner Fläche von rund 6.000 m² gilt das 
Gemeinschaftsprojekt der Körber-Stif-
tung und des Bezirksamtes als Ort an 
dem sich unterschiedliche Menschen 
begegnen sollen. Mit dem Theater, 
einem Forum, den verschiedenen Ein-
richtungen und einem Café kombiniert 
das KörberHaus gemeinwohl-orien-
tierte Angebote mit kulturellen und Bil-
dungsangeboten. Zu den Partnern des 
neuen KörberHauses zählen neben der 
Körber-Stiftung und dem Bezirksamt 

NEUES VON DER GESCHICHTS- UND KULTUR AG 
Das Jahr 2019 hat für die Geschichts- 
und Kultur-AG vieles bereitgehal-
ten und zahlreiche Veranstaltungen 
konnten dank der ehrenamtlichen 
Unterstützung der Akteure durch-
geführt werden. So gab es wieder 
einen Geschichtstreff, der Ende Au-
gust auf dem Firmengelände der 
Carl Benson und Sohn GmbH am 
Brookdeich 56 stattfand. Nach einer 
Führung über das Betriebsgelän-
de wurde auch zur Geschichte des 
Brookdeichs berichtet. Parallel dazu 
waren auch die Stadtteilzeichner 
Bergedorf-Süd vor Ort und zeich-
neten Werkstatt und Werksgelände. 
Der Geschichtstreff zählte auch zum 
umfangreichen Sommerprogramm 
der Stadtteilzeichner, die unter der 
Leitung von Andrea Purk in 2019 in 
der Regel jeden ersten Donnerstag 
im Monat neue Orte zum Zeichnen 
aufsuchten. Diese Zeichentreffs sind 
offen für alle, die Spaß am gemein-
samen Zeichnen und skizzieren un-
ter freiem Himmel haben. Die jewei-
ligen Treffpunkte sind der Webseite 
des Stadtteilbüros zu entnehmen. 
Mit dem Literaturfrühstück kam im 
letzten Jahr eine weitere Veranstal-
tungsreihe hinzu, die sich mittler-
weile großer Beliebtheit erfreut. Un-

ter der Leitung von Svende Merian 
trifft sich in der Regel einmal im Mo-
nat ein Kreis in der Zeit von 10.00 
-11.30 Uhr im Restaurant November, 
Bergedorfer Straße 125 – Ausnah-
me im Dezember (s. S.4). Auch diese 
Treffen sind öffentlich und bedürfen 
keiner vorherigen Anmeldung. Er-
freulicherweise gab es auch wieder 
zwei Aufführungen in der Hasse-Au-
la, die sich speziell an die jüngeren 
Bergedorfer richteten. So wurden 
im Juni das Märchen „Scheheraza-
de“ - aus der Rahmenhandlung von 
Tausendundeiner Nacht - sowie im 
November „Hänsel und Gretel“ auf-
geführt. Wir freuen uns sehr, dass 
voraussichtlich vor der Sanierung 
der Hasse-Aula in 2020 noch ein-
mal ein Stück dort aufgeführt wer-
den kann. Die AG wird sich dann im 
Laufe des Jahres 2020 ein wenig 
verändern, da sich die Gebietsent-
wicklung zunehmend aus der Arbeit 
zurückziehen und sich der Stadt-
teilverein (s. S.1) vermehrt um die 
Geschicke und Aktivitäten der AG 
kümmern wird. Aber auch hier gilt: 
wer sich einbringen und mitmachen 
möchte, ist herzlich eingeladen. Den 
Kontakt vermittelt auf Anfrage ger-
ne das Stadtteilbüro.

Auch kurz vor dem Weihnachtsfest 
wird in den Quartiersstraßen weiter-
hin kräftig „gebuddelt“. In der Brook-
straße sind die Arbeiten der Versorger 
an den Hausanschlüssen seit einigen 
Wochen abgeschlossen; die Bautä-
tigkeiten zur Umgestaltung des Stra-
ßenraums laufen aber noch. Dies wird 
auch in den kommenden Wochen der 
Fall sein. Mit einer Fertigstellung ist 
bei guter Witterung voraussichtlich 
im ersten Quartal 2020 zu rechnen. 
Bei der Umgestaltung des Brook-
deichs laufen aktuell noch die Arbei-
ten der Versorger. Ein möglicher Bau-
beginn für die Umgestaltung soll nach 

jetzigem Stand ungefähr mit Ausgabe 
dieser Zeitung (Anfang Dezember) er-
folgen. 
Unverändert gestaltet sich die Zeit-
planung für die Umgestaltung vom 
Straßenraum in der Bleichertwiete. 
Hier wird als möglicher Baubeginn 
durch das Bezirksamt Bergedorf wei-
terhin die zweite Jahreshälfte 2020 
anvisiert. Bereits Ende 2019 sollen 
zunächst die Arbeiten für den Woh-
nungsneubau im südlichen Abschnitt 
der Straße beginnen. Diese beiden 
Baumaßnahmen wurden in den ver-
gangenen Wochen und Monaten auf-
einander abgestimmt. 

ZAHLREICHE UMGESTALTUNGEN IM 
FÖRDERGEBIET

Bergedorf der AWO-Seniorentreff, der 
Seniorenbeirat, die Hamburger Öf-
fentliche Bücherhalle, die Hamburger 
Volkshochschule, das LichtwarkThea-
ter, die SHiP – Stiftung Haus im Park - 
und die Freiwilligenagentur Bergedorf. 
Geleitet werden soll das KörberHaus 
von einem Tandem aus Körber-Stif-
tung und Bezirksamt. Nicole Becker-
Kloth wird bereits in der Entwicklungs-
phase, Anfang 2020, von bezirklicher 
Seite die Koordination des Hauses 
beginnen. Die Aufnahme des Betriebs 
soll im Sommer 2021 erfolgen. 

Erfreulicherweise früher als ur-
sprünglich geplant, wurde auf dem 
Bolzplatz am Brookdeich gearbeitet. 
Dieser Grandplatz soll im Frühjahr mit 
einem Kunststoffbelag versehen wer-
den. Vor kurzem wurde deshalb eine 
Asphaltschicht als Untergrund ein-
gezogen. Mit dem neuen Belag geht 
auch eine Veränderung des Spielfel-
des einher, damit die Querung des 
Platzes durch Fußgänger und Radfah-
rer künftig unterbleibt. Die Durchque-
rung stört das Spiel auf dem Platz und 
soll möglichst verhindert werden. Der 
Platz wird deshalb nach der Fertig-
stellung ein wenig höher liegen und 
kleiner sein, so dass zukünftig mehr 
Platz hinter den Toren vorhanden ist. 
Auch die Verlegung des Eingangs hin 
zur westlichen Seite des Platzes soll in 
diesem Zuge erfolgen. 
Ein wenig dauern wird es noch im 
Schloßpark. Dem rund 20 Jahre alten 
Spielplatz steht – wie bereits berich-
tet - eine „Generalüberholung“ bevor. 
Hier sollen, nach aktuellem Stand, vo-
raussichtlich zum Frühjahr 2020 nicht 
nur einzelne Geräte erneuert werden, 
sondern vielmehr der komplette Spiel-

platz neu gestaltet werden. Eine Fetig-
stellung ist bei guter Wetterlage bis 
zum Sommer möglich. Der entspre-
chende Entwurf des Bezirksamtes, 
basierend auf der von der Gebietsent-
wickung durchgeführten Kinder- und 
Jugendbeteiligung am Kindertag im 
Juni, wurde auf der Beiratssitzung im 
Oktober präsentiert. 
Vorgesehen ist, dass die bereits exis-
tierenden Zugänge bestehen bleiben 
und ein Kleinkinderbereich mit ent-
sprechenden Spielangeboten im Os-
ten der Anlage angelegt wird. Die An-
zahl der Bänke soll erhöht sowie auch 
um neue Bank-Tisch-Kombinationen 
ergänzt werden. Vollständig neue Ele-
mente werden drei nebeneinander 
befindliche Trampoline sowie das zu-
künftige Herzstück des Spielplatzes, 
ein Spiel-Kletter-Schloss, sein. Zur 
Ausgestaltung und Nutzbarkeit des 
Schlosses wurde eigens ein Wettbe-
werb ausgelobt, dessen Ergebnis vo-
raussichtlich ab Januar vorliegen und 
im Stadtteilbüro aushängen soll. 
Der aktuelle Entwurf für den Spiel-
platz ist bereits im Stadtteilbüro zu 
sehen.
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Beim Grundeigentümerverein sind 
seit dem 27. November die Bilder von 
John Bram Leigh ausgestellt. Inter-
essierte Bergedorferinnen und Ber-
gedorfer sind herzlich eingeladen bis 
zum 17. März 2020 zu den Geschäfts-
zeiten des Vereins (siehe blauer Kas-
ten rechts) vorbeizuschauen. 
Geboren in Kanada, aufgewachsen 
in England, künstlerisch aktiv im frü-
heren Jugoslawien, der Schweiz, Ita-
lien, Frankreich und Luxemburg, führt 
es John Bram Leigh schließlich nach 
Deutschland: mitten ins Fördergebiet 
Bergedorf–Süd. In jungen Jahren ent-
wickelte der Künstler die Leidenschaft 
zur Darstellung von Tieren. Den Weg 
zur Ölmalerei weist ihm sein Onkel 
John Evans und legt damit das Funda-
ment für seine heutige künstlerische 

Ausdruckskraft. Es sind immer wieder 
Nähe und innige Beziehungen zu Na-
tur, Landschaften und Menschen, die 
er mit kräftigen Farben auf die Lein-
wand projiziert. 
Die aktuellsten Werke finden teilweise 
Ihren gedanklichen Ursprung in den 
Fahrradtouren entlang der Baumgas-
sen zum Zollenspieker. Die Bilder wan-
dern durch unterschiedliche Stile: Hier 
wird der Bogen vom Impressionismus 
bis hin zur Abstraktion gespannt – und 
in allen Bildern findet der Betrachter 
ein verbindendes Element: Stille. Aber 
in kräftigen Farben! 
Die Ausstellung wurde in Zusammen-
arbeit mit der Gebietsentwicklung 
Bergedorf-Süd konzipiert und wird fi-
nanziell vom Verfügungsfonds Berge-
dorf-Süd unterstützt.

STILLE IN KRÄFTIGEN FARBEN - EINE NEUE 
AUSSTELLUNG BEIM GRUNDEIGENTÜMERVEREIN 

Auch dieses Jahr laden Susanne Ber-
lien und Maike Schomaker zum ge-
meinschaftlichen Weihnachtsumtrunk 
in die Bleichertwiete ein. Zum kom-
munikativen Austausch bei Lebku-
chen und warmen Getränken wird am 
7. Dezember zwischen 16.00 und 21.00 
Uhr an der Bleichertwiete 1 die vor-
weihnachtliche Zeit eingeläutet. Kom-
men Sie gern vorbei! Um natürliche 
Ressourcen zu schonen, wird die Bitte 
formuliert einen Becher für Glühwein 
mitzubringen. Für die Getränke und 
das Weihnachtsgebäck freuen sich die 
Initiatorinnen über eine kleine Spen-
de. Die Aktion wird unterstützt durch 
den Verfügungsfonds Bergedorf-Süd 
und das benachbarte BeLaMi.
Jetzt erhältlich: Märchenbuch „Die 
kleine Stadt zieht um“. Mit diesem 
Buch möchte Euch die Autorin Svende 
Merian auf liebevolle und auch lustige 
Art und Weise berichten, warum sie 
so gerne in Hamburg bzw. in Berge-

dorf lebt. Die Geschichte hat die Au-
torin vor über 30 Jahren geschrieben 
und konnte sie nun mit finanzieller 
Unterstützung durch Mittel der Städ-
tebauförderung (RISE-Mittel) sowie ei-
ner Spende der Familie Solscher ver-
öffentlichen. Die Bilder zur Geschichte 
sind von Kindern aus Bergedorf bei 
einer Kreativwerkstatt in einem leer 
stehenden Geschäft im Sachsentor 
sowie von Schülerinnen und Schülern 
der dritten Klassen der Schule Sander 
Straße, der Katholischen Schule Ber-
gedorf und vom Illustrator Andreas 
Röckener gezeichnet worden. Die Fer-
tigstellung des Buches haben wir am 
19. Oktober im „Popupstore Sachsen-
tor“ gefeiert. Das Buch im Maxi-Pixi-
Format ist nun kostenfrei erhältlich 
im: Popupstore Sachsentor (Sachsen-
tor 50), Kunst & Tee (Chrysanderstra-
ße 2c), Stadtteilbüro Bergedorf-Süd 
(Bergedorfer Straße 158) 

LITERATURFRÜHSTÜCK, MÄRCHENBUCH, WEIHNACHTSUMTRUNK ... UVM!

AUSSTELLUNG:  
STILLE IN KRÄFTIGEN FARBEN

Wo? 
Alter Bahnhof - Neuer Weg 54
Wann?
Bis zum 17.3.2020 zu den 
Geschäftszeiten:
Mo. und Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr  
Di. und Do.: 9.00 – 17.00 Uhr

Literaturfrühstück: „Konferenz der 
Außenminister abgebrochen - Ver-
handlungen ergebnislos - nächste 
Konferenz beschlossen“. Ähnliche 
Pressemeldungen lesen der Elefant 
und die Giraffe in der Zeitung und be-
schließen, eine Konferenz der Tiere 
einzuberufen. Sie vermuten, dass die 
Menschen offensichtlich nicht in der 
Lage sind, sich zu einigen, während 
Kinder überall auf der Welt unter Krieg 
und Vertreibung leiden. Ein großes 
Transparent hängt im Konferenzraum 
im Hochhaus der Tiere, als alle zusam-
mengekommen sind: „Es geht um die 
Kinder!“ ist das Motto, unter dem sie 
beraten, wie sie die Menschen zur Ver-
nunft bringen können. 
Erich Kästners bekannter Kinderro-
man erschien 1949 zum ersten Mal 
und begeistert seither viele Kinder-
herzen. Im Frühjahr 2020 möchten wir 
uns ebenfalls beim Literaturfrühstück 
der Kinderliteratur widmen. Am 11. 
Januar 2020 macht die „Konferenz der 
Tiere“ den Anfang. Daraufhin folgen 
Kunstmärchen, Fabeln und Rätselkri-
mis für Kinder. 
Beim letzten Termin vom Literatur-
frühstück im Jahr 2019 geht es am 14. 
Dezember ebenfalls um Tiere. Denn 
dann stehen die Eichhörnchen Fritzi 
und Karlchen der Autorin Karin Busch 
um 10.00 Uhr bei Tee, Kakao und 
Keksen im Mittelpunkt. Vor allem die 
kleinen Zuhörer und Leser sind dann 
herzlich bei Kunst & Tee in der Chrys-
anderstraße 2c willkommen. Der Ein-
lass ist ab 9.30 Uhr.

NEWSLETTER

Wir möchten Sie gern ganz aktuell 
darüber auf dem Laufenden hal-
ten, was gerade im Gebiet Berg-
dorf-Süd passiert. Darum freuen 
wir uns, wenn Sie sich für unseren 
Newsletter anmelden. Es genügt 
eine formlose Mail an: 
bergedorf-sued@steg-hamburg.de

Stadtteilzeichner Bergedorf-Süd: Eine 
aktive Gruppe von rund 15 Personen 
trifft sich regelmäßig am ersten Don-
nerstag im Monat zum Stadtteilzeich-
nen. Wo? Der Treffpunkt variiert von 
Termin zu Termin (und stand bei Re-
daktionsschluss noch nicht fest). Ge-
zeichnet wird immer regional. Beim 
letzten Termin ging es zur TSG Berge-
dorf – Rhönradturnen (s. Bild). Inter-
esse? Für alle Infos einfach eine Email 
an Andrea Purk: andreapurk@gmx.
de. Neue Sketcher können gerne hin-
zukommen und sind jederzeit willkom-
men. Treffpunkte werden eine Woche 
vorher per Email oder unter www.ber-
gedorf-sued.de bekannt gegeben. 


